
Wichtig M Bauern !

Dit' u-tterzeichnelr haben da« kch-
liche ÄefHnvgen, ein geehrtes Publikum za

itgrn, Vftß sie soeben käuflich an sich
geb, acht isaben, P i t t'S nene und weftutlich
verbesserte und verschönerte Patent
Pferde-Kraft und Dresch-Maschine,

Welche in der Werkstätte ber llnlerzeichneten
ui Augenschein genommen wrrden mag, nnd
welche inrer Woblstilbrit, Dauerbairigkeit
und leichten Arbeit wegen, irgend etwas der
.'trt in den Ver. Staaten übertrifft, und nur

betrachtet zu werden braucht, um ihre allge-
meine Einführung zu versichern, mit Hintan-
s.tzung aller Andern die gegenwärtig im Ge-
b.unch sind. Die Pferde-Kraft kann an ir-
gend einer andern Maschine angewandt wer-
ten. Zwei Pferde können mehr an dieser,
als vier an irgend einer andern Maschine
verrichten; auch kömmt sie bei weitem nicht

geschwind außer Ordnung.

dauern, kommt, sehet nnd dann ur-
theilt für Euch selbst !

Ihre Arbeit spricht lauter für dieselbe aIS
Worte uud ist ihre beste Empfehlung. Lie
kaun zu irgend einer -Zeit auf einem zmeispäu-
»igen Wagen fortgefchaft werden. Wir Wun-

sche» dag alle uuserer Nachbaren uns besu-
chen, und dieselbe iu Augenschein
möchten? wir fordern nichts fürs Besehen ;
sie können ihren Endzweck erreichen dnrch ei-
nen Besuch »ach ihrer gegeiinber

I. und P. Mirselt's stohr, »ud ohnweit Hr».
'Aoams' Hotel, in der Nord Hainiltonstraße,
Eiston; Warranties werde» wie gewöhnlich
g'geben.

N. B. Die Unterzeichneten besitzen
Patent-Recht für obige Pferte>Krafr, so wie
ant) sur Pilt's Dnsch- »nd Neinignngs-Ma-
sl,ine, fnr die (Zaunlics t'o.i Northamplon,
Ancks, ?echa, Monroe, Peik nnd Wavne, Pa.
und Warren uud Susier, N. I. und haben
daS Privilegium sie an solche» Orten zu ver-
kaufen, wo dieses noch nicht geschehen ist.

Philip Mirsell, jnn. und Co.
Juni?. 1641.

'cht) bescheinige mit Vergnüge» daß ich die
vbige Maschine gegenwirtig im Gebraiich ha-
be und stehe nicht an zn daß sie mei-
ner Meinuug »ach, die Beste und Vorzüglich-
>'e ist, welche ich bisher gebrau,ht oder gese-
hen habe.

R e n b e n G l i ck,
vhllwcit Allenlann, in Vecha

Maschine ist zu sehen bei T'ilgh-
man Rupp, iu Alleulaun.

Easto», Juni U3, nq-l»N

Verbesserte tragbare

Pserde Kra ft.
Dresch-Maschine, Korn Schaler uud

Klee - Muhle.
T. D. B u r a l s P a l e II t.

Der Unl' rschriebeue ist dankbar fiir die so
großmüthige UnterstlilMug, welche mau ihm
bis daher hat znkomme» lassen, »nd benach-
richtigt seine Freunde »nd daS Pnbliknm im
?illgcmcine», daß er fortfährt obenbenamte
berühmte Dreschmaschine» i« der Statt Al-
lentann z» verfertigen, und zwar in der la-
messtraße, südlich von Hageubuchs Wirtl>s-
bauS, uttd dem Srublmacher - Schap des
Hrn. Reuden Reiß gegennber

Der wohl bekannte Gebrauch, um Dresch-
maschine» vo» unterschiedlichen Arten anzn-
empfehle», ist so allgemein, nnd ohne einiges
Verdienst, daß es die Schicklichkeit nicht er-
laubt ferner mehr zn sage», daß dir beisviel-
lofe Nachfrage nach obenbenamler Maschine
hinlänglich für dessen Güle spricht. Es ist
nicht ei» »euer nuversnchter Anickel, er hat
den Vorzug vor alle andere; seit mehr deun
neun Jahren hat diese Maschine mehrere
Tansende in den Vereinigten Staaten gedient
in dem Gebranch unlerschiedlicher Frnchte zu
dreschen, u. s. w. Manche von ihnen haben
snnfzeh» bis zwanzig tausend Büschel Frucht
damit gedroschen, »>id die Maschine arbeitet
jetzt »och gut. Und nach einem aufrichtigen
nnd gründlichen Versuch hat ma» angenom-
men,'daß sie die beste bis jetzt erfundene Ma-
schine der Art sei.

Ein Vorrath ist immer zum Verkauf vor-
räthig, aus de« beste» Materialie» verfertigt
»ud von guter Arbeit. Alle» Bestellungen
soll gehörige und pünktliche Aufmerksamkeit
geschenkt uud jeden Käufer Genugthuung ge-
geben werde».

William Nicksecker.
Agent für Ephraim Kirkpatrik.

wird hiermit Jedermann gewarnt,

die Maschine nicht nachzumachen, indem der
Eigenthümer des Pateurrechis entschloßt» ist
eine» jeden der dieses nicht achtet gerichtlich
zn belange» ; indem es mehrere Male ent-
schieden worden ist, daß sein Patentrecht ächt
ist.

Allentaun, Juni 9. nq-kM

Livery Stall.

In der Hamilton Strafte, zwischen
"Pretz's Stohr u. dem Courthaus.
George Beißet, welcher schon eini-

ge Jahre einen Liverv-Stall iu dieser Stadt
gehalten hat, dankr seine» Freunden und dem
Publikum für die ibm bisher erwiesene Knnd-

Schaft, und zeigt denselben an, daß er sein Ge-
ausgedehnt hat, indem er sich kurzlich

G aiWedene nene große uud kleine Fuhrwerke
M.NYt bat.

»nd kleuw' z» jeder Zeit alle Arten große
auch gute HMkrwerke bei ihm habe», >ne

Pferd^r.
kann sie daher >getren nnd sicher nnd er

siecht empfehlen. und alldem mit

M Parteien oder Fremde.
M einer Zeit durch sorgfältige K'"" <"

M ahren werden. diente ansge-
M «eine Preißewerden allezeik .

er ladet daher das Publik,m
Zuspruch ein. ''iem

?
George Voißel.

I o nas K u n 'h,
Autschenmachcr in Allentann.

betreibt nochiw'!er sein Geschäft anfder
ll !! » Teile der Hamilton Straße, oberhalb
Hagenbnchs W>rl vlmuse, uud Biery's Waa-
i /n '?aus in Alleutau« ! allwo er
immer aus i>a!it hqll, und-auf Bestellung
verfertigen wird

Kutichen, Buggies, Dear-
Sulkies, n. s. w.

Er hält immerfort gute Arbeitsleule »nd alle
Fuhrwerke werden unter feiner Aufsicht aus
den besten Materialien gemacht, nnv folglich
kann er für seine Arbeit gut stehen.

AuSbeßeruligeii a» alte» Fuhrwerken wer-
den ans die kürzeste Anzeige und zu den bil-!
llgsten Preißeil versorgt.

Er ist dankbar für geuoßene Kliudschaft,
uud hoffr durch püuklliche Abwartnug seiner
Geschäfte, »nd billigePreiße,seine»Theil der
Gnnst deS PublikiimS fer»rrh»i z» erhalten.

Er ist rutsihloße» z» de» alleruiedrigsten
Preisten für baares Geld z» verkaufen.

März L, »q?tiDi

George Stein,
Haus- uud Sackuhrmacher.

M»sl»t hiermit seinen Freunden nnd einem
geehrten Publikum bekannt, daß er obigee l
Geschäft noch au seinem allen Standplatz, i>
ter Hamiltoustraße, sunf Tknre» oberhalb
dein Elsenstohr der Herren Pretz und Säger,

fortbetreibt.allivv er beständig vorräthig hält
eine Auswahl

Haus- und Satkuhren, Timepieces,
Brillen, ?öffel, Silberzeug, Violiusailen und
allerhand Spielzeuge.

Alisbesserullgen werde» anf die schnellste
Art nnd z» den billigsten Preisen versehen.

Gleichfalls sind bei ihm Brillen fnr Dre-
scher zn haben, Aälikec-Uhren zu uuterschied-
lichen Preisen.

Daütbar sür geuosselic Kliudschaft, hossi
er auf eine Fortdauer derselben.

George Stein.
Allentaun, October 2S. nq?3M

!)cenes s>iusgerälh
Wa a ren - Lage r.

Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-
legenheit, seinen Freunden und dem Publi-
kum überhaupt, au;uzeigru, daß er das (sa-

biuctmachcr Geschäft iu alle» deße» verschie-
denen Zweigen, in der Stadt Bethlehem, am
Ecke der Haupt und Broad Straße», an dem

Platze welcher früher von Joseph Veibert »nd
Sohn bewohnt war, »nd nächste Thüre zu
Hrn. Franzis Erwins Stohr, angefan-
gen hat ; allwo er immer Hansgeräth, von
jeder Benennung, auf Hand halten, »ud auf
Bestellung verfertigen wird.

Haus-Austreichen uud Schildmahlerei
wird von ihm auf die niedlichste nnd beste
Weise, nud zu billigen Preiße», versorgt. Er
schmeichelt sich dura, pünktliche Adwartung
seiner Geschäfte, einen Theil der Gnnst deö
Publikums zn erhalten.

Neuben Luckenbach.
Bethlehem, März 3, 1841, *?Li»

Henry M t n t,
Kutscheulnacher in Allentaun,

betreibt noch immer sei» Geschäft i» der Ha-
miltonstraße, Hagenbnch's Wirthshaus ge-
genüber, wo er immer zn verkaufen hat uud
auf Bestellung macht
Kutschen, Näfies, Buggi/s, Dear

borus, Sulkies,' :r.
Er hält immerfort gute Arbeitslente und da
alle feine Fuhrwerke uuter seiner »»»liltelba-
ren Aussicht auö guten Materialien gemacht
werden, so kann er für seine Arbeit gut ste-
hen.

Ausbesserungen alter Fuhrwerke werde»
schnell nnd billig besorgt werden.

Seine» alten Freunde» »nd Gönner»
dankt er fnr die ibm z» Theil gewordene

frenndschaflliche Aufmunterung und ladet das
Publikum zum geneigte» Zuspruch ei».

ist gesonnen zu den niedrigsten
Preisen für Haares Geld zu verkanfe».
Allentaun, Februar 24. nq?tiM

Ein neuer Kiefer,
in Allentaun.

Nathan Troxel,
Macht den Einwohnern von Allentann

und der Umgegend ergebenst bekannt, saß er
einen

Nene»
eröffnet hat, in der .Hamilton Straße, einige
Tbnren unterhalb der R> formn ten Kirche,
woselbst er immer alle i» sein Fach gebörende
Artikel ans Hand hat und auf Bestellung
verfertigt, als

Bauch- nnd alle Arten anderer Zuber,
Eimer von jeder Große, Butter-
fässer, Ständer, n. s. w.

Land-Stobrhalter gestattet er, wenn sie bei
der Quantität kaufen, eine» beteuleudeu
Abzug.

Flickarbeiten werden schnell, bil-
lig nud auf die beste Art besorgt.

Nathan Trorel.
Den sten Mai. nq?bv

DanielS t e t t l e r
Bedient sich di.'er Gelegenheit seinen

Freunden und dem Publikum übcrhänpt an-
zeigen, daß er das

Blau Färben und Weben
noch immer an seinem alten Standplay, un-
gefähr eine j Meile von Segersville nnd ei-
ne jMeile von Kern's Muhle fortbetnibt,
allwo er daS Carpet- Easinet- uud Tisthl»-
ct'erweben neben dem Blanfärben für die bil-
ligste Preise versorge» wird.

Er ist dankbcr f»r genossene Kundschaft,
nnd hofft auf e lie Fortdauer derselben,

Daniel Stettkr.
>ril 14. *?2

K! cide r - S tol) r.
Der Unterschriebene Hai in seinem Kleider« I

Stohr in der Hamilton - Straße, pegeniiber
o a s' Hutstokr, ein vollständiges Assorli

ment von feinen
Tucheru und Casstmereö

aller Arten uud cm vollständiges Assortiment!
von

Sominer Güter,
aus denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellungen zu machen bereit ist; nnd da er
immer gute Arbeiter hätt, so kann er alle Be-
stellungen gut und auf das,schnellste besorgen ;
wie auch einen großen Vorrath von

Fertigen jUeidungsstiicken,
Sommerrecke zn S 3 VI)

do. u VO
do. «X»

Wäinse 1 3?
do. 2-W

Hosen I LI
do. Z SO
do. 5 tt<»

Weste» 1 25
10. .1 25

Die obigen Kleidungsstücke sind unter sti-
er Anfsicht gemacht worden »nd er ist wil ,

lens, sie ohne alles weitere Lob fnr sich selbst
reden zn lassen.

Auch hat er einen Vorrath von
»emdekragen, und Hemden zn verkaufen.

hat soeben die Neiworkrr und Phi-!
ladelphier F ä sch e n»s empfangen nnd die-
ienigen, lvetche rasiir unterschrieben haben,
beliebe« solche abzuholen.

IQ"? äpe - Maßen für Schneider sind
ittinicrsort bei ihm zu haben.

James Jameson.
Allentann, Man 5. nq-II!

Alleurauuer Fnr- nud Nußia
H u t-F abrik.

n der s)amiltonstrafie, gegenüber I a IN e
s o n's Kleiderstolir.

Jacob D. N o a s.
hat beständig anfHand, ein ausgedehntes

Aßorrement voll modigen Fnr- und
Nußia Hute»,

von einer vorzüglichen Qualität; auch hat
er kürzlich in Nenyork nnd Philadelphia ein
großes Aßortement von Kappen einge-
kauft, worunter sich befinde» :

! Otter Kappe». Fnr Seal. Nntre. Mns
i krat. Conen, so wie auch alle Arten Tnch-
! Kappe» für Männer »nd Knaben.

Diese Kappe» sind vcn einer guten Ona-
l lität und werten zu den billigst, n Preisen
verkauft.

j Kaufleute »nv Andere, die beim Großen
kaufen, werden eS zu ihrem Vortheil fiuteu,
bei ihm anzurufen und für sich selbst zu nr-

> heilen.
Lmtmacher im ?ande werden unter den

billigsten Bedingungen mit >eter Art Pelzen
Trimmings, n. s. w. versehen.

- Jacob D. Boas.
Allentaiin, Oktober 21. nq?bv

Henry Bettler,
Bedient sich dieser Gelegenheit, seinen

Frennden uud einem geehrten Pnhlikum die
Anzeige zu machen, daß er einen nene»

Co nse ktion e r - St ohr
in Süd - Wheilh.ill, nahe bei Griestinerr's
Wirrhshause eröffnet hat, allwo er alle Ar-
te» Z » ck e r w a a r en, beim Großen nnd
Kleine» zum Verkanf anbiete».

Stohrhalter und Händler in Zuckerwaaren
werten es zu ihrem Vortheil finten, wenn sie
bei ihm anrufen ; indem er alle seine Zncker-
wiiaren selbst aus dem besten Zncker verferti-
get, nud zu deu alleruiedrigsten Preisen ver
kauft. Bestellungen werde» auf die kürzeste
Anzeige pünkilich besorgt.

Er verfertiget auch Vemon-Snrup, welchen
er besonders anempfiehlt, uud beim (Großen
nnd Kleine» so wohlfeil oder wohlfeiler ver-
kauft als er sonstwo erhalten werten kann.

Er hofft dnrch die Güte seiner Waaren
und billige Preise, einen Theil der öffenllichen
Kundschaft Di erkalten, wofür er jederzeit
dankbar sein wird.

Juni IL, nq?Zin

Schee hier!
argai »s ? Aargains?!

Hausrach zu verkaufen au herabgesetz-
ten Preisten.

Da der Unterschriebene gesonnen ist seinen
<stock vi?» nenem und dauerhaft verfertigtem
Hausrath zn verkleinern, so bietet er zu gauz
herabgesetzte» Preiße», für baares Meld, fol-
gende Artikel zum Verkauf an, näm'ich : Mo-
hagonv und Hirsche» Bureaus, Seid-Boards,
Secretairs, alle Sorten Tische, Eckschräiike,
Bettstelle» mit Hobe» und uiedern Pfosten,
nnd eine Anzahl andere, in sein Fach einschla-
gende Artikel. Dergleichen auch Vcnetian
Vorhänge vcn allen Farben und Größen.

Jolm H. Rice.
Nächste Tbüre zn Borbecke Hut-Manufak-

tur in der Broab Straße.
Bethlehem, März 17, nq?«M

Dr. Heinrich Fischet,
ivnudärztlich- und mechanischer Zahn-
arzt, in allen dessen Zweigen, empfiehlt sich
dein Publikum in Allentaun uud deren Umge-
gend. Seine Wohnung ist gerade über dem
Masthanse von Jvhn Groß in Alleulann.

N. B. Dr. H. Fischet wird jeden vierten
Montag nnd Dienstag in jedem Monat in
Kutztaun beirrn. Faber anullrcffen sein

Eine vortresfiiche Zabu-Politur,
zum reiuige» und erkalten der Zäbne nud den
Gaumen. ?Prcis SVEents per Botlel.

Januar K. nq?öMt

Ein starker i-Gälllswagcn
mit breiten Rädern, BaddH und Geschirr für
fünf Pferde, so wie auch zwei gute Pferde,
siud billig zu verkaufen bki

Joseph K. Säger.
Allentann Juni I«, uq?iiui

William Frey,
Kutschenmacher in Allentaun.

Benachrichtiget seine Freunde und Klinten,
so wie das Publikum überhaupt, daß er das
Kulschenmacher-Geschüft noch immer in allen
deßen verschiedenen Zweigen an seinem alten
Standplatze in der John Straße, in besagter
Stadt betreibt, allwo er jederzeit bereit ist,
ans die kürzeste Bestellungen, schön, gut und
wohlfeil zu verfertige» :

Kutschen, Coachees, Chaisen, Volants,
Tilberries, Buggies, Gigs, S ulkies,

Nazees, leichte Spazier - Wägen,
jeder Art, Omuibusse, :r. zc.

Auch hat er jederzeit a»f Hand, ein großes
Assortiment vo» Stahl-Springs,
welche alle gnt »nd dauerhaft verfertigt sind.

Da er immer von den besten nnd erfahren-
sten Arbeitslenten angestellt hält, nnd seine
Fuhrwerke und Springs »nter seiner
nnmittelharen Aussicht ans den besten Mate-
rialien gemacht werten, so ist er immer wil-
lens zwei Jahre fnr seine Arbeit gut zn stehen.

Ausbesternngen alter Fuhrwerke werden
schnell und billig besorgt werden ?uud er istgesonnen seine Arlikel, entweter für b^iar
Geld oder gnte Versicherung, wohlfeiler ab-
zusetzen, als sie irgend sonstwo gekauft wer-

Er ist dankbar für bisberige reichliche Un-
terstützung, nnd hofft durch pnnkll'che und bil-
lige Bedienung, dieselbe auch serner mit gro-
ßem Zuwachs zu erhalten.

Alleutau«, April 14, nq?4m

Pease's
gelntttcrte <sssc>»; vo»

Andorn oder Hoarhonnd Eändy.

Verlagsrecht gesichert.

I. Pease nnd Sohn, indem sie ihre geläu-
terte Essenz von Andorn anempfehlen, welcke
so berühmt gegen Huste», Verkältung, Hei-
serkeit, Engbrnstigkeit, schweres Atbemschöpf-
en. Schmerz in der Seite nnd der Brnst,
Blutspeien, Schnupfen, Herzklopfen, Drucken
oder Wundheit anf der Brust, Blauen Hu-
ste», Seitenstechen, schweres oder übermäßi-
ges Ausspeie» nnd alle jene Krankheiten die
zur Auszehrung fuhren, durch welche Tau-
scude als Opfer fallen nnd in ein snihzeiliges

gestnrzt werden, fnr Vernachläßignng
was manche fnr eine einfache Verkalkung hal-
ti'ii?wollten ergebenst anzeigen, daß sie täg-
lich die aller erfreulichsten Nachrichten ven
teßen wniidrrbaren Folgen von al!>n Zleilen
der Ver. Staate» empfangen. Sehr viele,
tie für nnbeilsam gehalten wurden und tie
fast alle Hoffnung rerloreu halten, haben

aei.omirn'n werten, nnd ist so angenehm, daß
Kinter es mit Begierte essen. Die Knren
welche diese Znsamink»s?tzu>'zs bereits bewii kl
bat den Ruf welche» es demzufolge unter
Personen erlangt, tie, dnrch Erfahrung, im
Stande sind von teßen Wirknng z» urtheilen
?die hohe Meinung, die Aerzle von deßen
Eigenschaften haben, nnd die folgliche Aneiw
pseblnng, die sie erhielt, spricht tenllicb und
unverholen vo» dem Nutze» und Erfelge die-
ser Medizin.

echte Artikel ist zn haben in der
Patriot? ruckerei.

Allentaun, März 3V, nq?3m

N> ner Confektioner n. Frucht Srohr.
Tcllicr und Carey,

kann und dem Publikum nl die Anzei-
ge, daß sie in der Hamilton Straße, etliche
Tbnren oberhalb Pretz, Sager und (so'S Har-
tewaaren Ltobr, in dem Hanse frnher von
Henrn Reicliert bewohut, einen neue» und
nollständigen Stohr von allen Arten

Zuckerwaaren und auswärtigen und
einheimischen Fruchten,

eröffnet habe», weltte sie zn febr billigen
Preisten, beim Greßen und Älrinen,zum Ver-
kauf anbieten.

Stobrbalter im?ande und Händler in .?»<
ckerwaaren werten es zu ibrem Vortbeil fin-
den, wenn sie bei ibnen anrufen, indem sie
ihre Zuckers.iclie» alle selbst aus dem besten
Zucker verfertigen, und zn den Philatelphier
Preisen verkaufen Auch können jede Art

auf die kürzeste Bestellung ver-
fertigt werten.

Desgleichen halten sie Verschiedeue Sorten
von den besten Arten d> legale Weine, jede
Art Bitters, und vcn den besten Syrups zum
Verkauf.

Zie boffen durch piinkiliil'e Bedienung und
billige Preise einen Tbeit der öffentlichen
Gewogenheit zu erhalten.

Mai 12, nq?liMjaw

WMiam I. Vcartin,

Benatl'richnget hiermit die Einwohner von
Allentaun nnd das Publikum überhaupt, daß
er einen Pferdem i e t k 6 - S t a ll er-
öffnet bat, gerade Unterhalb der Reformirten
Äirche in dieser Stadt, allwo jederzeit gemie-
thet werten können:

Von den besten und sichersten Pferden,
zum Reiten oder Fabren, so wie auch jede
Art ein- und zwei-späuuige Fuhrwerke, ?c
Da er immer von den besten Kurscher bält,
so könne» Personen die es wnnschen, mit Si
cherbeit an irgend einen Ortgebra>l t werten
-Auf Befehl werden Pferde nnd Fnbrwerke zn
Personen a» irgend einen Ort der Stadt ge-
bracht; und nberbanrt keine Mnbe soll er-
spart werten in Erfüllung aller Befehle.

Seine Preiße sind billig, nud er bofft
durch pünktliche Bedienung auf reichliche Uu-
'krstiiftnng.

April »q?SM
.

Joseph Hartman, /
Schneider in der Stadt Allentaun, <

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kun«j
den und dem Publikum überhaupt anzuzeigen/
daß er daS Sch n eide r g e sch äft »oci»
immer betreibt, uud daß er seinen
in das neuerbaute f>ans deS Hrn. Jacob Sä- <,

ger, einige Tbüren unterhalb Pretz, Säget
und Comp's. Stobr »nd beinahe gerade dem
Gasthanse des John Groß gegenüber,verlegt /
hat, allwo er diejenigen die ihm sein Zutrau«en schenken püuktlich und billig bedienen

Er ist dankbar für bisher geuoßene Knnd»'.
fchaft »ud fühl« sich überzeugt, daß er sich
Gunst deS Publikums an seiner neuen Woh«'nnng fernerhin würdig machen wird.

Er ist auch Agent für George E. Welker's '
"Amerikanisches System zum
nnd ladet daher die Schneider im ?ande ein, >

bei ibm anzurufen und es in Augenschein z>»
nehmen.

April 7, nq-Zni

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen, welche an den Unterschrie»

beiien »och SubscriptionSgeld fnr ten "kecl a
Patriot," "L'ehigh Journal," oder für B>»
kan»lmachinl,(e« nnd Dinckeiarbeit set'iildig
sind, werden hiermit ernstlict' ersnci t zwischen
jetzt lind tein I st e n Sevtember nach-

stens, an ihn abziibezahle i. Solche welche
diese Nachricht versäumen, können sich versi-
chert halte» daß sie einen (A r » ß, im
Namen des Staats nach dieser Zeit erhalten
worden. Untrrzrichneirrkann bis znm l.liiny
in der Druckerei gefunden werden, wo seine
Bischer sind, »nd wo er bereit ist mit einem
jeden abzurechnen. Da er sein (Geschäft auf-
gegeben bat, so hofft er daß seine Kunden das
Ruckständige sobald wie möglich abtragen
werden.

l G. A. Sage.
Allentaun, März 24. nq?vM

ENgle '

6

Pamttirte Bienenkörbe.
Die Unterzeichneten biete» hiermit dem

Publikum teu vou Martin Engel er«
funtenen Bienenkorb znm Verkanf an ; der-
selbe ist so eingerichtet, daß man durch die
Gläser immerfort das Innere der Slöckc fe-

i Heu und ten Honig heralisnebmen kann, oh-
ne eine Biene z» tötte». A»c<> sind die Bie-
ne völligvor d>» Würmer» gestchrn

Die sind zn sehen bei Hrn. Ricks, cker
unweit der lulberischeu .siircl e in der Andrew

! Straße, oter bei Groß'S Hotel in ter Ha-
milton Straße.

I. C. Sloari, und Comp.
tr7)"Auch ist euer ter Bienenkörbe bei A.

Worman'S Springe aufgestellt, wo mau die
i ieiieu au der Arbeit sehen kann.

nq?3m

W a r n ll n g.
Da wir s»l>er iu Erfahrung gebracht ha-

ben, daß Ekar lesMener s, ter von iins
angestellt war Unterschreibe,- fu» d n "Viber-
al.n Z'eobachli-r" zu sammeln, vo» vielen Un-
tersil reibl ruGeld fui uns eingenommen obne
dasselbe bis jetzt an nus bezahlt zu habe»,
uud dieses zwar unter dem falschen Vorge-
ben : daß er der Herausgeber lrlbst oter ein

! tesselben sei, so benachrichtigen
wir unsere re reclivrn Kunten hiermit, taß
> r so wenig das eine wie taS antere ist?taß
solches Vorgebe» tuicl' ibm erlöge» war,
?nt daß wir i! n nie aiillorisirt hallen ("eld

'

rur unS einzufordern, gewiß nicht um eS für
! sich zu beHalle» U,,d da der gedachte Heir
! MeneiS jetzt jedes znsammenlressen mit uns
l>l vermeiten sucht, st köuneu wie nichl er-

warten daß er uns je ehrlich zu bezabl< u ge-
denkt, wir wanien taber bieiniil Alle und

j Jeden, nichtS an ten getachten Patron u> l'e-
;ableii was uns zukommt. nichts
verlieren will der merke sich dieses, so wird
er und wir selbst, für Schade» gesichert sei».

Ar»oldP » w e lle.
Heransgi-ber des liberale Beobachter.

! Readiug, Juui I >B4l.

Nachricht.
Da der Unterzeichnete jetzt diese Gegend

verlassen hat, so benachrüi'tigct er hiermit
jene welche ihm »och für -Zeitungsgeld oder
für Bekanntmachungen nnd Drncker-A>beit
s! liltig sind, taß er seinen Bruder P. A si-
gn st » s Sage, als Agenl angestellt bat,
um die Melder einzutreiben uud seine Bncher
aufzusettelii- Diejenigen welche daber noch
an ih» schuldig siud, können das Ruckständige
in der Drnckerei abbezahle».

Unterzeichneter dankt hiermit jenen seiner
Freunde, welche ihre Ri'ckstände bis hierher

! ahgetrage» habe», nnd boffr, daß die Uedri-
ein gleiches thun werden, tamit er nicl't

in die Unannehmlichkeit versetzt wird, andere
> Milte! anzuwenden.

Diejenigen, welche noch rechtmäßige
! Anforderungen an Unterzeichneten haben be-
lieben ihre Rechnungen sogleich bei obeube»
namren einzuhändigen.

G- A. Sage.
Juni 2. Liii?nq

Gesellscbafts - Ansiösmng.
Die Meschäfts-Verbiudiing, welche seither

! unter der Firma vo» Fatz > nger und Bi-
r y, i» der Bulscherei, bestanteu hat, ist un-
ter dem 2lsten Avril, mit beiderseiriger Be-
willigung anfaelößt worden. Alle solche wel,
che noch an Firma schuldig sind, kön-
ne» ihre Rechnug bei dem Unterzeichuele» ad-

! schlirß-n, welcher d>e Bücher zu diesem Eud«
;w> ck in Hände» hält.

Das (Geschäft wird wie früher, a» dem al-
ten Standplatz von dem Unterzeichnete» fvil«
getrieben.

John Fatzinger.
Allentaun, April 28. nq-3m

Zllverkaufen.
Ein prächtiger Vier-Pferde Wagen mit ei-

! nein neuen stark gemachten Badtu, ist durch
! privat Handel zu verkaufen. Das->,ähcre er-
fährt man in ter Druckerei des

Pamots.
April 7, iiq?l2


